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Zweite Satzung zur Änderung der Ordnung zur 
Durchführung von Wahlen an der Burg Giebichen-
stein Kunsthochschule Halle vom 03.05.2020

Auf der Grundlage von §§ 67 Abs. 2, 62 Abs. 1 des Hoch-
schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (HSG LSA) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.12.2010 
(GVBI. LSA S. 600), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
13.06.2018 (GVBI. LSA S. 72, 118) und § 10 der Grund-
ordnung der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Hal-
le vom 18.07.2017 (MBl. LSA Nr. 2/2018, S. 30), hat das 
Rektorat gem.  § 68 Absatz 4, Satz 2 HSG LSA folgen-
de Zweite Satzung zur Änderung für die Ordnung zur 
Durchführung von Wahlen an der Burg Giebichenstein 
Kunsthochschule Halle vom 25.01.2006 (Amtsblatt der 
Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle, 6. Jahr-
gang, Nummer 1, S. 10), zuletzt geändert durch Sat-
zung vom 24.01.2018 (Amtsblatt der Burg Giebichen-
stein Kunsthochschule Halle, 17. Jahrgang, Nummer 1, 
S. 2), als Eilfall beschlossen:

Artikel I

Die Ordnung zur Durchführung von Wahlen an der Burg 
Giebichenstein Kunsthochschule Halle vom 25.01.2006, 
die mit der Satzung vom 24.01.2018 (Amtsblatt der 
Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle, 17. Jahr-
gang, Nummer 1, S. 2) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

1. In § 3 Abs. 1 wird folgender Satz 3 angefügt:

„Stellvertretender Wahlleiter bzw. stellvertretende Wahl-
leiterin ist der Leiter oder die Leiterin des Haushaltsbe-
reichs.“

2. In § 4 Abs. 1 wird folgender Satz 2 angefügt: 

„Die Bekanntmachung erfolgt durch Aushang und 
gleichzeitige Veröffentlichung auf der Internetseite der 
Hochschule (www.burg-halle.de).“

3. In § 5 Abs. 5 werden nach Satz 1 folgende Sätze an-
gefügt:

„In dieser Zeit können alle wahlberechtigten Mitglieder 
der Hochschule sowie alle Personen, die eine Wahlbe-
rechtigung geltend machen, Einblick in das Wählerver-

zeichnis nehmen. Die Anfertigung von Kopien, Fotogra-
fien etc. ist nicht zulässig. Während dieser Zeit erteilt 
das Wahlamt gegenüber nach Satz 2 berechtigten Per-
sonen auf Anfrage Auskunft über Eintragungen im Wäh-
lerverzeichnis. Die Anfrage muss in einer Form an das 
Wahlamt gerichtet werden, die eine Identifizierung 
des Absenders zulässt (z.B. E-Mail). Sofern die tech-
nischen Voraussetzungen hierfür bestehen, kann auch 
eine elektronische Einsichtnahme über ein Online-Por-
tal angeboten werden. Dabei darf jede wahlberechtigte 
Person ausschließlich Einblick in die über sie selbst ent-
haltenen Angaben erhalten.“

4. In § 8 Abs. 2 wird folgender Satz 2 angefügt:

„Hierbei ist das vom Wahlleiter bzw. der Wahlleiterin be-
reitgestellte Formular zu nutzen.“

5. In § 9 Abs. 6 wird folgender Satz 2 eingefügt:

„Die Veröffentlichung kann zusätzlich auf den Internet-
seiten der Hochschule erfolgen.“

6. § 14 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a)	Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

„Ein Wahlberechtigter oder eine Wahlberechtigte kann 
per Briefwahl wählen, wenn dafür ein wichtiger Grund 
gegeben ist. Ein wichtiger Grund liegt beispielsweise 
vor, wenn er oder sie zum Zeitpunkt der Wahl verhin-
dert ist, die Abstimmung im Wahlraum vorzunehmen. 
Der Wahlberechtigte oder die Wahlberechtigte erhält 
auf schriftlichen Antrag für die Wahl eines jeden Gre-
miums und gegebenenfalls der jeweils zu wählenden 
Gleichstellungsbeauftragten gesondert einen Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen (Stimmzettel und 
Wahlbriefumschlag).“ 

b)	nach Satz 3 wird folgender Satz eingefügt:

„Der Antrag kann auch per E-Mail übersandt werden. 
Die E-Mail hat eine Kopie oder ein Foto des Personal-
ausweises, eines anderen amtlichen Ausweisdoku-
ments oder des Mitgliedsausweises der Hochschule zur 
Glaubhaftmachung der Identität zu enthalten.“

c)	Die bisherigen Sätze 2 bis 4 werden die Sätze 5 bis 7.
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7. In § 16 Abs. 2 Satz 5 werden die Worte „oder ein Mit-
glied des Abstimmungsausschusses“ gestrichen.

8. § 17 wird wie folgt geändert:

a) In Abs. 2 werden die Sätze 2 bis 4 gestrichen.

b) In Abs. 6 wird folgende Nummer 4 eingefügt:

„eine Beschriftung oder Kennzeichnung auf eine innen-
liegende erhebliche Gefahr, zum Beispiel auf eine Infek-
tionsgefahr, hinweist.“

d)	Die bisherigen Nummern 4 und 5 werden Nummer 5 
und 6.

e)	Es wird  als Nummer 7 angefügt:

„er keinen oder mehr als einen Stimmzettel enthält“

Artikel II

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Burg Giebichenstein Kunsthochschule 
Halle in Kraft. Diese Satzung wurde ausgefertigt auf-
grund des Beschlusses des Rektorates vom 03.05.2020.

Halle, 03.05.2020

Prof. Dieter Hofmann
Rektor
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